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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
wir hoffen, Sie sind gut im neuen Kalenderjahr und damit in den 20iger Jahren des 20. Jahrhunderts angekom-
men. Hinter uns die festlichen Tage von Weihnachten und dem Jahreswechsel sowie das gelebte Lebensjahr 
2019.  
Es war ereignisreich auch bei uns in der Kommune.  Gern geben wir Ihnen eine kurze Zusammenfassung über 
das, was uns im Rathaus, dem Bauhof, im Bereich Ver-/Entsorgung, den Kitas sowie in den kommunalen Einrich-
tungen in den letzten sechs Monaten beschäftigt hat. Geliefert wurde der Hako Citymaster für den Bauhof, eine 
kombinierte Mäh- und Kehrmaschine, die im Herbst sofort für die überfälligen Kehrarbeiten intensiv eingesetzt 
wurde. Damit rückte der Bauhof auch dem Unkraut auf den Gemeindestraßen zu Leibe, das – nach dem Verbot 
von chemischen Unkrautvernichtungsmitteln – ja leider kräftig sprießt. Im Grundsatz entschieden wurde nach 
langer Planungsphase die Erweiterungs- und Modernisierungsarbeiten im gemeindlichen Friedhof Stephans-
posching incl. Leichenhaus mit barrierefreiem Weg. In Michaelsbuch erfolgte der Abbruch des alten Schulhauses 

und die vorläufige Platzgestaltung. Kurz vor Weihnachten konnte der Umbau 
des Gerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr Loh-Wischlburg winterfest ge-
macht werden.  Auf den Weg gebracht wurde zudem das von der ILE Donau-
Isar entwickelte Radwegekonzept. Der erste Bauabschnitt ist begonnen und 
betrifft auch Plattlinger Gebiet. Die vier weiteren Abschnitte bis zum An-
schluss in Straßkirchen liegen auf unserem Gemeindebereich und werden ab-
schnittweise bis 2023 umgesetzt. 
In den vergangenen sechs Monaten beschäftigten uns viele personelle The-
men im Rathaus, in den beiden Kitas und im Bauhof – insbesondere bedingt 
durch Mutterfreuden, Krankheit und Ruhestand. 

Zum 30.04.2020 endet die Amtsperiode des Gemeinderates. Die vom jetzigen Gremium schwerpunktmäßig be-
handelten Themen sind überwiegend erledigt. Neue Zukunftsprojekte wird erst wieder der dann neu gewählte 
Gemeinderat in Angriff nehmen.  
Wir bedanken uns – auch im Namen des ganzen Gemeinderates - bei Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, für Ihre Unterstützung in den vergangenen fast sechs Jahren, ebenso bei den Vereinen und Organisa-
tionen für das große Engagement im sportlichen, kulturellen und sozialen Leben von Stephansposching. Herzlich 
danken wir auch den Beschäftigten der Gemeinde, denn wir alle gemeinsam gestalten unseren Heimatort und 
bringen ihn voran. 
In den nächsten zwölf Monaten erwarten uns alle bereits absehbare Herausforderungen, aber sicher auch einige 
völlig neue und unerwartete. Wir wollen und müssen sie anpacken, in der gemeinsamen Verantwortung für un-
ser Gemeinwesen und im Vertrauen auf das Gute und den Zusammenhalt der Menschen. 
Hilfreich sind uns da die Worte von Joseph Wittig, einem Schriftsteller und Theologen, die über 
das Weihnachtsfest hinaus gültig sind:  „Der Friede kommt auf die Erde – nur durch die Herzen 
der einzelnen Menschen; er findet keine anderen Tore.“ 
In diesem Sinne wünschen wir uns allen eine friedliche Zeit im Großen und im Kleinen – im 
Privaten und im öffentlichen Leben.  Ihnen allen Glück, Gesundheit und Gottes Segen für 2020! 
 
 
Ihre 
Jutta Staudinger        Anton Hafner              

Erste Bürgermeisterin    2. Bürgermeister               

 
 



 

Das hat uns gefreut ...  
 
 Auch auf der Titelseite dieses Gemeindeblattes leuchtet er: Der Christbaum beim Rathaus Stephans-

posching. Gespendet wurde er diesmal von der Familie Melanie und Karsten Eschmann aus Wischlburg. 
 Herzlichen Dank dafür. 
 
 Die Ferienaktion in den vergangenen Sommerferien war ein voller Erfolg. Wiederum mehr als 200 Kinder 

haben die einzelnen Veranstaltungen besucht. Das Jugendbeauftragten-Team des Gemeinderates (Organi-
satoren der Ferienbetreuung), Frau Simone Prommersperger und Herr Sven Wittenzellner, sagt auf diesem 
Wege allen Helferinnen und Helfern der mitwirkenden Vereine/Gruppierungen sowie Einzelpersonen und 
auch allen Kindern, die mitgemacht haben, herzlichen Dank!  

 Die Redaktion des Gemeindeblattes spricht sicher auch in Ihrem Namen, wenn wir Simone und Sven für 
ihre Aktivitäten ein herzliches Dankeschön aussprechen. 

 
 Seit vielen Jahren, nämlich seit 2006 pflegt Johann Jungtäubl (79 J.) von der Krieger-, Veteranen- und Re-

servistenkameradschaft Michaelsbuch-Steinkirchen äußerst sorgfältig und stets zuverlässig das Krieger-
denkmal in Michaelsbuch. Herzlichen Dank an Johann Jungtäubl für sein vorbildliches Wirken zum Wohle 
der Allgemeinheit! 

 
 Unser Bauhofteam und das Team der Ver-/Entsorgung hat in Eigenregie die Sozialräume sowie das Büro im 

Gemeindebauhof den arbeitsstättenrechtlichen Regelungen angepasst und saniert. Für das Büro wurde von 
Stefanie Preitauer, Wischlburg (Ehefrau unseres Bauhof-Mitarbeiters Mario Preitauer), das zwar ge-
brauchte aber den Ansprüchen voll gerecht werdendes Mobiliar gespendet. Herzlichen Dank dafür. 

 
 (Verfasser: Wilhelm Fischl) 
 

 
Das hat uns nicht gefreut ...  
 
 Viele Landwirte ärgern sich aktuell wieder über Gartenabfälle und Baumschnitt, der von Privatpersonen 

auf ihren Feldern abgelagert wird. Wer Gartenabfälle in Wald und Flur entsorgt, handelt illegal und riskiert 
eine Verwarnung und Bußgeldbelegung. Grünschnitt, Gras, Laub und Baumschnitt gelten rechtlich als Abfall 
und schaden der Natur, da unter anderem der Nährstoffhaushalt gestört wird. 

 Bitte nutzen Sie die angebotenen Möglichkeiten zur ordnungsgemäßen Entsorgung, wie Biotonne, Eigen-
kompostierung udgl. 

 
(Verfasserin: Claudia Domaschka) 
 
 
 

Neuer Jugendtreff in Stephansposching …  
 
Mit dem „Jugendtreff“ gab es ein vorzeitiges Christkindl für alle Jugendlichen 
in der Gemeinde Stephansposching. Damit wird ein von den Jugendlichen an 
die Gemeinde herangetragener Wunsch umgesetzt. Als vorläufiger Jugend-
treff dient für die Wintermonate ein beheizbarer Bürocontainer, der auf 
dem gemeindeeigenen Parkplatz an der Deggendorfer Straße aufgestellt 
wurde. Nutzungszeiten sind Freitag und Samstag von 17:00 bis 22:00 Uhr. 
Erste Bürgermeisterin Jutta Staudinger übergab zusammen mit den beiden 
Jugendbeauftragten der Gemeinde, Simone Prommersberger und Sven Wit-
tenzellner, den Schlüssel an Tim Freundorfer und eine Gruppe Jugendlicher 
aus der Gemeinde. Tim Freundorfer hat sich bereit erklärt, den Schlüssel-
dienst zu übernehmen. 
Die Gemeinde stellt kein Aufsichtspersonal. Die Aufsichtspflicht bleibt bei den Eltern, die erlauben müssen, ob 
und wie lange ihre Kinder den Jugendtreff besuchen dürfen. 
Es gilt eine feste Hausordnung, wer dagegen verstößt bekommt „Hausverbot“.  
Der Jugendtreff wird zunächst probeweise ermöglicht. Die Jugendlichen sind für die Organisation ihrer Treffs, 
Ordnung und Sauberkeit selbst verantwortlich.  
 
(Verfasserin: Michaela Karbstein) 
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Wechsel im Rathaus …  
 
Der „Klapperstorch“ hat’s bewirkt. Frau 
Raphaela Siebenhandl, zuständig für den 
Aufgabenbereich im Ordnungs- und Bau-
amt, freut sich über ihren Nachwuchs und ist 
nun im Erziehungsurlaub.  
Neu im Rathausteam ist seit 1. November 
2019 Frau Michaela Karbstein aus Ste-
phansposching. Die 49jährige Beamtin des 
gehobenen Dienstes wechselte vom Land-
ratsamt Deggendorf in das Rathaus Ste-
phansposching und hat die Aufgaben im 
Ordnungs- und Bauamt übernommen. Die 
gestiegenen Anforderungen in der Bauleitplanung im Gemeindebereich (z.B. Strukturwandel in den Dörfern) und 
die Dorferneuerungsmaßnahmen waren der Anlass für den Gemeinderat, diese Stelle entsprechend zu besetzen.  
Wir wünschen der neuen Mitarbeiterin viel Freude im neuen Verantwortungsbereich. 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 

 
 
Nachrichten aus dem Einwohnermelde- und Standesamt … 

Die Zahl der Einwohner (Haupt-/Nebenwohnsitz) ist von Dezember 2018 (damals 3.285 Einwohner) auf 3.204 
Einwohner im Dezember 2019 gesunken (das ANKER-Zentrum im Industriegebiet Michaelsbuch ist wegen 
Sanierungsarbeiten derzeit nicht belegt). Bis zum 01.12.2019 ereigneten sich in der Gemeinde Stephans-
posching 14 Geburten, die alle von auswärtigen Standesämtern beurkundet wurden und 17 Sterbefälle, wo-
bei 4 vom Standesamt Stephansposching beurkundet worden sind.  
 
Vor dem Standesamt Stephansposching schlossen 12 Paare den Bund der Ehe. 
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen in dieser Ausgabe nicht veröffentlicht). 

 
(Verfasserin: Simone Füller) 

 
 
 

 
 



 

Unsere Kindertageseinrichtungen (KiTa’s) …  

 
in Michaelsbuch und Stephansposching werden von zwei neuen Koordinatorinnen geleitet. Die bisherige Koor-
dinatorin (Hausleitung) in der KiTa Micha-
elsbuch, Frau Heidi Narr, hat sich zum 
Ende des letzten Betreuungsjahres auf ei-
genen Wunsch beruflich verändert. Diese 
Lücke hat Frau Kerstin Breböck aus Ste-
phansposching geschlossen; sie ist seit 
letzten September Koordinatorin in der 
KiTa Michaelsbuch. 
Die Koordinatorin in der KiTa Stephans-
posching, Frau Heidi Bogner, ist „in guter 
Hoffnung“. Die vakante Stelle ist mit Frau 
Ramona Fenzl aus Deggendorf besetzt 
worden, die nun während der Elternzeit 
von Heidi Bogner das Amt der Koordina-
torin ausübt.  
Wir wünschen beiden leitenden Mitarbei-
terinnen viel Freude im neuen Wirkungs-
kreis.                                                                      (v.l.: Kerstin Breböck, Ramona Fenzl) 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 
 
Abschied … 

 
genommen hat am 31. Dezember 2019 unser 
langjähriger Mitarbeiter im Gemeindebauhof, 
Herr Hans Schwitz. Er war seit 01.01.1991 im 
Bauhof beschäftigt, seit 01.12.2009 stellvertre-
tender Bauhofleiter und seit 01.01.2017 Bauhof-
leiter. Wir danken ihm für seine geleisteten 
Dienste sowie sein Engagement und wünschen 
ihm nun in seinem wohlverdienten Ruhestand im 
Kreise seiner Familie alles Gute, Gesundheit und 
ein langes Leben. 
 
(v.l.: 1. BMin Jutta Staudinger, Hans Schwitz, Ge-
schäftsleiter Wilhelm Fischl, Personalrat 
Matthias Stettmeier) 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 

 
 
 
Und auch der Sommer ...  
 
wird wieder kommen. Mit ihm auch die reifen Früchte an den Obstbäumen 
entlang des Münchshöfener Weges im Baugebiet Urdorf in Stephans-
posching. Kirschen, Kornäpfel, Birnen und Walnüsse hängen dort in den 
Bäumen und warten darauf geerntet zu werden. Frisches Obst, vorrangig 
für die Bewohner des Baugebietes Urdorf. Wenn Sie mögen, ernten Sie im 
kommenden Sommer in haushaltsüblichen Mengen für Ihren eigenen Bedarf. Es wäre schade, wenn es nutzlos 
am Boden verfaulen müsste. 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 
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Kommunalwahlen am Sonntag, 15. März 2020, 8 – 18 Uhr …  
 

sind terminiert. Gewählt werden die Bürgermeister, Gemeinderäte, Landräte und 
Kreisräte. Das kommunale Wahlrecht in Bayern gibt dem Wähler viele Möglichkei-
ten der Stimmabgabe, was naturgemäß zu einer recht umfangreichen Arbeit bei 
der Vorbereitung der Wahl und Auswertung der Stimmabgaben führt. 
Eine wertvolle Hilfe, die sich schon bei den beiden letzten Kommunalwahlen be-

währt hat, ist das elektronische Wahlauszählungsverfahren. Wir werden es auch bei den Kommunalwahlen 2020 
einsetzen. Sie sind kein Bewerber (Kandidat) und haben Interesse, als Wahlhelfer bei der elektronischen Wahl-
auszählung mitzuwirken? Dann melden Sie sich bitte unter  09935/9500-11 oder wilhelm.fischl@stephans-
posching.de.  
Alle Wahlberechtigten in der Gemeinde Stephansposching erhalten Mitte Februar 2020 einen Wahlbrief. Wer bis 
23. Februar 2020 keinen Wahlbrief erhalten hat und glaubt, wahlberechtigt zu sein, der melde sich bitte unver-
züglich im Rathaus Stephansposching –Einwohneramt- bei Frau Simone Füller  09935/9500-13, E-Mail: si-
mone.fueller@stephansposching.de; 
Nach Erhalt des Wahlbriefes können mit diesem  ggf. die Briefwahlunterlagen beantragt werden. Eine telefoni-
sche Beantragung ist nicht möglich. Wenn Sie die Briefwahlunterlagen mit der Wahlbrief auf dem Postweg be-
antragen, achten Sie bitte auf eine ausreichende Frankierung des Briefes. Wird der Brief nicht freigemacht, muss 
der Empfänger, nämlich die Gemeinde Stephansposching, ein erhöhtes Porto bezahlen.  

Wenn Sie die Möglichkeit der Briefwahl nutzen wollen, denken Sie bitte immer daran, dass die 
Erstellung der Briefwahlunterlagen (zusätzlich zu den Stimmzetteln: Wahlumschlag, Wahlschein, 
Merkblatt, Zusendung, Rücksendung, Personalaufwand) dem Steuerzahler Geld kostet. Briefwahl 
aus purer Bequemlichkeit ist daher wenig erfreulich. Nützen Sie Ihr Bürgerrecht zu wählen - nicht 
jeder auf der Welt hat es - und besuchen Sie, wenn Sie am Wahltag nicht verhindert sind, Ihr 
Wahllokal.  

Denken Sie bitte auch daran, das auf der Wahlbenachrichtigungskarte angegebene Wahllokal aufzusuchen und 
die Wahlbenachrichtigungskarte in das Wahllokal mitzubringen. 

Parteien, Wählervereinigungen und –gruppierungen … 

die einen Wahlvorschlag zur Bürgermeister- und/oder Gemeinderatswahl einbringen wollen, erhalten Auskünfte 
und Unterlagen im Rathaus Stephansposching, ZiNr. 10/OG, bei Herrn Wilhelm Fischl. 
Die Wahlvorschläge müssen bis zum Donnerstag, 23. Januar 2020, 18.00 Uhr, im Rathaus Stephansposching vor-
liegen. 

Fragen zum Wahlrecht … 

beantworten wir Ihnen gerne unter  09935/9500-11, Herr Wilhelm Fischl,  
E-Mail: wilhelm.fischl@stephansposching.de; 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 
 
Neue Führungskräfte … 
 

gibt es im Rathaus und im Bauhof.  
 
So ist seit 1. Januar 2020 der staatl. geprüfte Bautechniker, Herr Sebastian 
Ranzinger, Leiter des Gemeindebauhofes. Er ist Nachfolger des in den Ruhe-
stand getretenen Bauhofleiters Hans Schwitz.  
 
Die Verwaltungsfachwirtin, Frau Claudia Domaschka, arbeitet sich seit 1. Juli 
2019 in die Stelle der Geschäftsleiterin ein, die sie am 1. August 2020 vom in 
den Ruhestand tretenden Wilhelm Fischl übernehmen wird. 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 
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Christbaumabfuhr Weihnachten 2019/2020 …. 
 
Auch in diesem Jahr entsorgt die AWG Donau-Wald wieder Christbäume. Die Anlieferung der Christbäume erfolgt 
wie jedes Jahr am Wertstoffhof Stephansposching. Anliefertermine sind: 
 
 Samstag 04.01.2020  09 – 12 Uhr 
 Donnerstag 09.01.2020  13 – 16 Uhr 
 Samstag 11.01.2020  09 – 12 Uhr 
 
Halten Sie bitte diese Anlieferzeiten ein und beachten Sie bitte die ausgewiesenen Abladestel-
len. „Wilde“ Ablagerungen auf dem Bauhofs- bzw. Wertstoffhofgelände, insbesondere „verspätete“ Anlieferun-
gen, verursachen einen Mehraufwand und kosten dem Steuerzahler mehr Geld. 
Achten Sie bitte auch darauf, dass der Christbaum vollständig abgeschmückt ist.  
Nähere Informationen erhalten Sie zu den Öffnungszeiten im Wertstoffhof oder im Rathaus Stephansposching: 
michaela.karbstein@stephansposching.de oder  09935/9500-14 
 
(Verfasserin: Michaela Karbstein) 
 

 
 
 

Feldgeschworene … 
 
wachen über die Grenzen und un-
terstützen die Ämter für Digitali-
sierung, Breitband und Vermes-
sung. Dabei üben sie das älteste 
kommunale Ehrenamt in Bayern 
aus. 
Die Gemeinde Stephansposching sucht für dieses Ehrenamt geeigneten „Nachwuchs“. Haben Sie Interesse? 
Näheres (Aufgaben, Arbeitszeiten, Aufwandsentschädigung etc.) erfahren Sie im Rathaus Stephansposching.  
Kontakt: Michaela Karbstein  09935/9500-14, oder michaela.karbstein@stephansposching.de  

 
(Verfasserin: Michaela Karbstein) 

 
 
 
 
Stephansposching vor 7000 Jahren … 
 

… Das Dorf ist in 160 Jah-
ren auf 34 Höfe und mehr 
als 300 Einwohner ange-
wachsen. So groß ist die 
Siedlung geworden, dass 
einige Höfe nun außerhalb 
der inzwischen halb ver-
fallenen Grabenanlage lie-
gen, die das Dorf früher 
einmal umgab… 
Besuchen Sie den Kasten-
hof in Landau a.d. Isar 
und informieren Sie sich 
weiter über Stephans-
posching in der Daueraus-
stellung „Steinzeit und 
Gegenwart“. 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 
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Geschichtliches Bilderrätsel: 
 
 

 
 
Unsere Serie im Gemeindeblatt „Bilderrätsel“:  
Wer kennt dieses Anwesen – um 1906 ?  Auflösung in diesem Heft. 
 

 

 
Sicher durch den Winter ...  
 
dafür sorgt unsere Bauhofmannschaft. Bei Schnee und Glätte rücken sie 
um 4 Uhr morgens aus, egal ob Sonntag, Weihnachten oder Werktag. 
Vorrangig vor allen anderen Straßen und Wegen haben dabei die Ver-
kehrswege, die von Schulbussen und vom öffentlichen Personennah-
verkehr befahren werden. Erst dann werden nachrangig die Nebenstra-
ßen und Wohngebiete geräumt/gestreut. So kann es bei stärkeren und 
länger andauernden Schneefällen durchaus vorkommen, dass, obwohl 
die Bauhofmitarbeiter seit 4 Uhr morgens im Einsatz sind, vormittags 
auf Neben- und Wohngebietsstraßen noch kein Winterdienstfahrzeug 
erschienen ist.  
Die Gehwege entlang der öffentlichen Straßen aber werden nicht vom Gemeindebauhof geräumt und gestreut; 
dafür sind die jeweiligen Anlieger verantwortlich. Sie haben den Gehweg in sicherem Zustand zu halten und zwar 
werk-, sonn- und feiertags von 7 – 18 Uhr. Die Verpflichtung, einen ~ 1 m breiten Fußweg zu räumen und streuen, 
haben auch die Anlieger einer öffentlichen Straße, wenn und soweit der Bauhof die Fahrbahn nicht räumt und 
streut.  

Also, liebe Anlieger von Gehwegen, denken Sie daran, insbesondere auch wegen unserer Kinder 
und Senioren – und denken Sie auch daran, bei Unfällen haftet der räum- und streupflich-

tige Anlieger ! 
In diesem Zusammenhang noch eine dringende Bitte an die Autobesitzer: Stellen Sie 
während der Räumarbeiten (insbesondere morgens) ihr Auto möglichst auf dem eigenen 

Grundstück ab. Parkende Autos am Straßenrand machen ein ordentliches Schneeräumen 
unmöglich. 

Und schließlich noch ein dringender Hinweis: 
Werfen Sie den Schnee nicht auf bereits geräumte Straßen und Wege. Wird dadurch ein Unfall verursacht, kann`s  
teuer werden - für den Schneewerfer! 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 
 



 

Unsere Finanzen im Jahre 2020 …   
 

Das Gesamthaushaltsvolumen (Verwaltungs- und Vermögenshaushalt) im Jahr 2020 beträgt ~ 9,1 
Mio. €. Aufgrund der gestiegenen Steuerkraftzahl in den letzten Jahren (2009: 434 €/Einw.; 2020: 
969 €/Einw.) hat sich die gute finanzielle Situation der Gemeinde fortentwickelt. Die erforderliche 
Pflichtzuführung vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt wird erreicht bzw. übertroffen. 

 
 

Verwaltungshaushalt 2020 in % 

Einnahmen   (5.693.600 €) Ausgaben   (5.693.600 €) 
 

Vermögenshaushalt 2020 in % 

Einnahmen   (3.366.500 €)  Ausgaben   (3.366.500 €) 
 

 

S c h u l d e n 

Aufgrund guter Entwicklungen im Haushaltsjahr 2019 (Mehreinnahmen bei der Einkommensteuer, Gewerbe-
steuer, Schlüsselzuweisung) und aufgrund der allgemeinen Konjunkturlage nicht ermöglichten Investitionen (z.B. 
spätere Auslieferung des TSF-W für die FF Steinkirchen, Straßensanierung) kann auf die im Haushaltsjahr 2019 
veranschlagte Kreditaufnahme von 900 T€ insgesamt verzichtet werden. 
Der voraussichtliche Schuldenstand zu Beginn des Haushaltsjahres 2020 beträgt damit nur ~ 1,5 Mio €, was einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von 470 € entspricht. 
Im Haushaltsjahr 2020 sollen hinsichtlich des noch bestehenden äußerst niedrigen Zinsniveaus mehrere Investi-
tionen durch Kredite mit längerfristigen Festzinssätzen finanziert werden. Eine vollständige Abschmelzung der 
Allgemeinen Rücklage zur Finanzierung der geplanten Investitionen ist nicht beabsichtigt. Mittel der Allgemeinen 
Rücklage sollen erst dann für künftige Investitionen vollständig eingesetzt werden, wenn die Kreditzinsen stei-
gen. Die Investitionen im Jahre 2020 sollen durch die Allgemeine Rücklage und durch Kredite unter Beachtung 
des Art. 62 Abs. 3 GO ausgewogen finanziert werden. 
 

 



 

Auf dieser Basis wird die nicht beanspruchte Kreditermächtigung aus dem Haushaltsjahr 2019 in Höhe von 900 
T€ auf das Haushaltsjahr 2020 übertragen (Art. 71 Abs. 3 GO). 
Unter Berücksichtigung der geplanten Kreditaufnahme und nach Abzug der ordentlichen Tilgung in Höhe von 190  
T€ erwartet die Gemeinde zum 31.12.2020 einen Schuldenstand in Höhe von 2,2 Mio. €, das entspricht einer Pro-
Kopf-Verschuldung von ~ 690 €. 
 

R ü c k l a g e n 

Aus der Allgemeine Rücklage stehen zu Beginn des Haushaltsjahres 2020 zur Finanzierung von verschiedenen 
Investitionen ~ 1,7 Mio € zur Verfügung. Im Haushaltsjahr 2020 werden der Allgemeinen Rücklage für Investiti-
onsmaßnahmen  ~ 731 T€ entnommen. Zum Jahresende 2020 wird ein Stand der Allgemeinen Rücklage in Höhe 
von ~ 900 T€ erwartet. 
Die Sonderrücklagen werden im Haushaltsjahr 2020 für diverse Unterhaltungsmaßnahmen an den Wasserver-
sorgungsanlagen um ~ 20 T€ abgebaut. Ein weiterer Abbau der Sonderrücklagen für diverse Sanierungsmaßnah-
men an den leitungsgebundenen Einrichtungen wird folgen (siehe Vollzugshinweise zur KAG-Änderung vom 
17.07.2013, Ziffer 4). 
 

I n v e s t i t i o n e n 

Die letzten Haushaltsjahre waren geprägt durch den Neubau der Kindertagesstätte mit Dorfgemeinschaftsraum 
in Michaelsbuch, den Erwerb der bisher kirchlichen Kindertagesstätte in Stephansposching, die Erschließung und 
Vermarktung des neuen Wohnbaugebietes Urdorf II in Stephansposching, den An-/Umbau des Feuerwehrgerä-
tehauses in Loh, den Breitbandausbau BA 2 sowie den vorbereitenden Maßnahmen zur Neugestaltung des Dorf-
platzes Michaelsbuch im Rahmen der Dorferneuerung (Abbruch des ehem. Schulgebäudes). 
In den kommenden Jahren wird die Finanzkraft der Gemeinde gefordert werden durch Investitionen in die 
Pflichtaufgabe Feuerlöschwesen, in die erforderlichen Sanierungen der Gemeindestraßen und der Entwässe-
rungseinrichtungen sowie in die einzelnen Maßnahmen für die Dorferneuerung. An größeren Maßnahmen sind 
zu nennen: 
 
1.  Straßen-/Wegebau 
1.1: Straßensanierungen: 
Der Bauausschuss hat im September 2018 eine Prioritätenliste für Erneuerungsvorhaben an den Gemeindestra-
ßen im Gemeindebereich (Straßenbauprogramm) aufgestellt. Mit den einzelnen Maßnahmen soll nach endgülti-
ger Entscheidung durch den Gemeinderat im Haushaltsjahr 2020 begonnen und in den folgenden Jahren fortge-
führt werden. Insgesamt sind dazu ~ 2 Mio. € erforderlich. 2020 sind für die ersten Straßen Ausgabemittel in 
Höhe von 220 T€ eingeplant. 



 

1.2: Bahnbrücken: 
Die mittlerweile 20 Jahre alten Bahnbrücken im Zuge von 3 Gemeindestraßen wurden entsprechend der Vor-
schriften geprüft. Ergebnis war ein Sanierungsbedarf von etwa 75 T€, die gemeinsam mit anderen Straßensanie-
rungsvorhaben ausgeführt werden sollen. 
1.3: Barrierefreier Weg 
im Friedhof Stephans-
posching: 
Längere Zeit schon wird 
eine barrierefreie 
Wegeverbindung zwi-
schen dem Kirchenplatz 
(historischer Ortskern) 
und der Friedhofstraße 
(Grundschule, KiTa, 
Mehrzweckhalle) für 
dringend erforderlich 
gehalten. Nach erfolg-
reichem Abschluss der 
Grundstücksverhand-
lungen mit der Kath. Kir-
chenstiftung Stephans-
posching und dem Diö-
zesanbaureferat in Re-
gensburg kann die Maß-
nahme nun nach dem 
Vorliegen des Beschei-
des über die staatliche 
Förderung im Jahre 
2020 realisiert werden.  
Der im Rahmen der 
Dorferneuerung sub-
ventionierte Wegebau 
ist im Haushalt 2020 mit 
240 T€ veranschlagt. 
1.4: Radweg Straßkir-
chen-Stephans-
posching-Plattling: 
Das von der ILE Donau-
Isar, deren Mitglied die 
Gemeinde Stephans-
posching neben be-
nachbarter 5 Kommu-
nen ist, entwickelte 
„Radwegekonzept“ soll 
auf der Basis des Gemeinderatsbeschlusses vom 30.07.2019 umgesetzt werden. Auf der bestehenden Feldwege-
trasse entlang der Bahnlinie Passau – Regensburg soll der Radweg ausgebaut werden, auf dem nach wie vor auch 
der landwirtschaftliche Verkehr möglich ist. Kostenträger der Maßnahme ist das Staatliche Bauamt Passau (Titel: 
Schaffung von Radwegeverbindungen entlang von Bundes- und Staatsstraßen) mit ~ 2,5 Mio €. Die Maßnahme 
soll in 5 Abschnitten von 2020 bis voraussichtlich 2024 realisiert werden; Mit Abschnitt 5 von Plattling bis Freun-
dorf-Süd soll im Jahre 2020 begonnen werden.  
Die Planungskosten sowie die Mehrkosten, die wegen der Aufrechterhaltung des landwirtschaftlichen Verkehrs 
auf der Trasse entstehen, werden vom Staat nicht übernommen. Dafür sind im Gemeindehaushalt 2020  70 T€ 
veranschlagt. 
 
2.  Entwässerungseinrichtungen 
Als vorbereitende Maßnahme und zur aktuellen Darstellung wurde der 30 - 40 Jahre alte Mischwasserkanal in 
Stephansposching-Uttenhofen gespült und mit einer Kamera befahren. Die TV-Befahrung wurde von fachlichen 
Institutionen analysiert. Weil die Gemeinde ihr Mischwasserkanalnetz entsprechend der wasserrechtlichen Best-
immungen turnusmäßig gespült und TV-befahren und damit stets einen Überblick über den baulichen Zustand 
des Kanalnetzes hatte, können nunmehr rechtzeitig Zug um Zug die erforderlichen Sanierungsmaßnahmen im 
sog. „Inliner-Verfahren“ ergriffen werden. Eine offene Bauweise (aufgraben) ist nicht erforderlich. 



 

Priorität hat die Sanierung des Mischwasserkanales in der Bahnhofstraße in Stephansposching. Für diese Maß-
nahme sind 300 T€ neu veranschlagt. 
Hinweis: Die Sanierungsmaßnahmen machen eine neue Kalkulation der Entwässerungsgebühren erforderlich. 
 
3.  Friedhof Stephansposching 
Der kommunal verwaltete Friedhof in Stephansposching (gemeindliche Pflichtaufgabe) soll ggf. im Rahmen der 
Dorferneuerung weiterentwickelt werden. Ein entsprechendes Konzept ist vom Gemeinderat im Juli 2018 und 
die Detailplanung im November 2019 beschlossen worden. Neben dem barrierefreien Weg durch den Friedhof 
(siehe Nr. 1 Straßen-/Wegebau) soll insbesondere der Westteil des Südfriedhofes entwickelt und angelegt (auch 
Anlage zur Erdbestattung von Urnen) sowie ein öffentliches WC im Leichenhaus eingerichtet werden. Hierfür 
sind im kommenden Haushalt insgesamt 309 T€ vorgesehen. 
 
4.  Dorfplatz Michaelsbuch 
Auf der Basis der Gemeinderatsbeschlüsse vom 07.10.2014 (Durchführung der Dorferneuerung für das Gemein-
degebiet Stephansposching) und vom 15.12.2015 (Leitbild zur Dorferneuerung) hat sich der Gemeinderat Ste-
phansposching am 31.07.2018 zur Realisierung der Planungsvariante 5 über die Neugestaltung des Dorfplatzes 
Michaelsbuch entschieden.  
Nach dem Neubau der KiTa Michaelsbuch mit Dorfgemeinschaftsraum wurde im Sommer 2019 das südlich an-
grenzende ehemalige Schulgebäude abgebrochen. Der nun zwischen KiTa samt Dorfgemeinschaftsraum liegende 
Platz bildet eine bedeutende Freifläche des Dorfes. Sie ist Erschließungs- und Vorfläche des öffentlichen Gebäu-
des, Zufahrt zu privaten Wohnhäusern und großzügige innerörtliche Grünfläche mit Baumbestand. Dieser dörfli-
che Freiraum soll hinsichtlich seiner Funktionen nachhaltig entwickelt und verbessert werden, eine Reduzierung 
der versiegelten Flächen erreicht und die neu gestalteten Freiflächen so entwickelt werden, dass sie als dörflicher 
Mittelpunkt gestärkt werden. 
Für diese Maßnahme sind 470 T€ veranschlagt, wozu im Rahmen der Dorferneuerung eine staatliche Förderung 
von 65 % durch Bewilligungsbescheid bereits zugesagt ist. 
 
5.  Kindertagesstätte St. Stephan in Stephansposching 
Die Gemeinde Stephansposching hat ab 1.1.2018 das Eigentum und die Trägerschaft an der Kindertagesstätte St. 
Stephan in Stephansposching übernommen. Auf der Basis eines Wertgutachtens muss die Gemeinde seit 2018 
in drei Jahresraten insgesamt 350 T€ zzgl. Nebenkosten (Grunderwerbsteuer, Notar- u. Grundbuchkosten …) für 
den Erwerb der KiTa Stephansposching samt Grundstück zu leisten. Die Ausgaben waren in den vergangenen 2 
Jahren berücksichtigt. Im Jahre 2020 ist die Schlussrate von 150 T€ fällig. 
Ein Planungsbüro ist außerdem beauftragt, die baulichen Gegebenheiten darzustellen und eine Entscheidungs-
hilfe für den Gemeinderat zu einer zeitgemäßen baulichen Entwicklung der KiTa (schrittweise Sanierung oder 
Generalsanierung) zu erarbeiten. 
Der zum 1. Mai 2020 neu gewählte Gemeinderat wird sich mit dem Ergebnis dieser Untersuchungen und den 
Lösungsvorschlägen beschäftigen. Ab dem Jahre 2021 wird die Entscheidung im Haushalt bzw. in der mittelfris-
tigen Finanzplanung finanziell abgebildet. 
 
6.  Mehrzweckhalle Stephansposching 
Nachdem die Sanitärräume für den Hallen- und Außensportbetrieb (Umkleide, Duschen, WC) in den vergangenen 
Jahren saniert worden sind, gilt es nun, auch die öffentlichen und bei kulturellen Veranstaltungen in der Mehr-
zweckhalle zugänglichen WC-Anlagen zu sanieren. Im Haushalt 2020 sind dafür 40 T€ bereit gestellt. 
10 T€ sind veranschlagt für die Erneuerung des Bodenbelages in der Sporthalle im Kellergeschoß. 
 
7.  Feuerwehren 
7.1:  FF Loh-Wischlburg, An-/Umbau Feuerwehrgerätehaus in Loh: 
 Die Maßnahme wird seit dem Frühjahr 2019 ausgeführt. Aufgrund der konjunkturellen Lage war für die 

einzelnen Gewerke das Interesse der Bauwirtschaft nicht allzu groß bzw. überhaupt nicht vorhanden. Dies 
hat Auswirkungen auf die im Jahre 2018 kalkulierten Kosten. Die Baukostenfortschreibung sowie die Be-
schaffung von Einrichtungsgegenständen für den Schulungsraum samt Teeküche bewirken einen Ausga-
beansatz von 50 T€ für 2020 (Gesamtkosten bisher: 300 T€; neu: 350 T€). 

7.2: FF Steinkirchen, Ersatzbeschaffung TSF-W: 
 Die staatliche Förderung der Ersatzbeschaffung ist von der Regierung in Landshut bereits genehmigt. Nach 

Abschluss der öffentlichen Ausschreibung wird die Lieferung und Bezahlung der Gerätschaft nunmehr im 
Haushaltsjahr 2020 erwartet, wofür 220 T€ geplant sind. 

7.3: FF Stephansposching, Ersatzbeschaffung HLF 20: 
 Die staatliche Förderung der Ersatzbeschaffung ist von der Regierung in Landshut bereits genehmigt. Nach 

Abschluss der europaweiten Ausschreibung, gemeinsam mit der Gemeinde Lalling und dem Markt Metten 
erfolgte im Haushaltsjahr 2019 die Vergabe. Die Lieferung und Bezahlung der Gerätschaft soll im Haus-
haltsjahr 2020 erfolgen, wofür 380 T€ eingeplant sind. 



 

7.4: Atemschutzgeräte und Schutzkleidung: 
 Für Ersatzbeschaffungen bei den Feuerwehren sind 31 T€ eingeplant. 
 
8.  Grunderwerb  
Für den Erwerb von Tauschland sind im Haushalt 2020  insgesamt 200 T€ angesetzt. 
  
9.  Investitionsförderungen 
Grundlage: Zuschussregeln der Gemeinde Stephansposching i.d.F. 01.12.2015 
9.1 Feuerwehrverein und „Dorfschupfa“ Rottersdorf: 
 Beschaffung eines Festzeltes 
 Gesamtkosten: 3.800 € 
9.2 Angelsportverein Stephansposching e.V.: 
 Beschaffung eines Festzeltes und diversen Gerätschaften 
 Gesamtkosten: 5.400 €; 
9.3 Spielvereinigung Stephansposching 1928 e.V.: 
 Diverse Investitionen 
 Gesamtkosten: 29.000 € 
9.4 Sportkegelclub Stephansposching e.V.: 
 Ersatzbeschaffung Kegelanlage 
 Gesamtkosten: 1.200 € 
9.5 Tennisclub Michaelsbuch e.V.: 
 Sanierung der Tennisplätze 
 Gesamtkosten: 36.000 € 
Hierfür sind im Haushalt 2020 insgesamt 11.400 € bereit gestellt. 
 

F i n a n z p l a n u n g   

Im mittelfristigen Finanzplan der Gemeinde Stephansposching bis 2022 sind insbesondere vorgesehen: 
> Digitalisierung in der Grundschule und im Rathaus 
> Ersatzbeschaffung der Feuerwehrfahrzeuge im Gemeindebereich 
> Dorferneuerung 
> Mischwasserkanal Stephansposching, Sanierungsmaßnahmen 
> Straßensanierungen im Gemeindebereich 
> Schuldentilgung 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 

 
 
 
 
Hallo, Taxi …  

 
rufen insbesondere die Jugendlichen aus dem Ge-

meindebereich, wenn sie mit dem Discotaxi am Wo-

chenende nach Deggendorf fahren wollen. Für die 
weniger mobilen und insbesondere Senioren und Be-
hinderten aus dem Gemeindebereich besteht mit 

dem Mobiltaxi die Möglichkeit nach Plattling (Stadt-

platz, Isarpark, Bahnhof) zu kommen. 
Für beide Einrichtungen, die von der Gemeinde Ste-
phansposching als freiwillige Aufgabe wahrgenommen und aus dem gemeindlichen Geldsäckel finanziert wer-
den, gibt es den wirtschaftlichen Grundsatz: Gemeinschaftliche Nutzung, möglichst nicht als Einzelperson fah-
ren. Jede Fahrt kostet dem Steuerzahler Geld; Je weniger Fahrgäste im Taxi ihren Eigenanteil bezahlen, desto 
teurer wird es für die Gemeindekasse. 
Denken Sie bitte daran, wenn Sie das nächste Mal das Disco- bzw. das Mobiltaxi rufen. Die Solidargemeinschaft 
der steuerzahlenden Gemeindebürger freut es. 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 
 
 



 

Nicht oft genug …    können wir (erfahrungsgemäß) auf folgendes hinweisen: 

 

Probleme mit dem Abwasser 
lösen unsere Mitarbeiter Norbert Retzer und Matthias Stettmeier schnell und zuverlässig, im Notfall auch außer-
halb ihrer Regelarbeitszeit. Oft genug kommt es vor, dass am Sonntagvormittag ein Abwasserpumpwerk ausfällt 
oder am Samstagabend der Vakuum-Hausanschluss-Schacht nicht mehr funktioniert und kein Abwasser mehr 
abgesaugt wird. Diese Dienstleistungen finanziert die Solidargemeinschaft der Anschließer über die Abwasserge-
bühr. Um die Kosten für alle Beteiligten in Grenzen zu halten, hier einige Infos 
zur Abwasserentsorgung: 
 Schützen Sie sich vor einem Kanalrückstau durch den Einbau einer Ab-

wasserhebeanlage oder einer Rückstauklappe. Alle unter der Rückstau-
ebene (= i.d.R. Straßenoberkante) liegenden Gebäudegeschosse (Keller) 
müssen vom Hauseigentümer selbst geschützt werden. Die kommunale 
Haftpflichtversicherung leistet nur, wenn trotz der v.g. Sicherungsmaß-
nahmen Abwasser aus dem Gemeindekanal in die Kellerräume ein-
dringt. 

 Entsorgen Sie keine reißfesten Feuchtigkeitstücher in das WC sondern 
in den Restmüll. Reißfeste Feuchtigkeitstücher lösen sich im Abwasser 
nicht auf und verursachen erfahrungsgemäß oft Verstopfungen in der 
Hausanschlussleitung. Gelangen sie in das öffentliche Kanalnetz, wi-
ckeln sich diese Tücher in den Pumpanlagen um Drehteile und verursa-
chen dort Störungen. 

Die Wasseruhr 

sollte man mehrmals jährlich beobachten und damit den Wasserverbrauch kontrollieren. Dann gibt es bei der 
jährlichen Wasserabrechnung im November keine bösen Überraschungen. Ein Tipp: Schließen Sie alle 
Hähne/Wasserentnahmestellen und kontrollieren, ob die kleinen Rädchen der Wasseruhr stehen oder laufen. Ist 
letzteres der Fall, dann sollten Sie schnell die Ursache (z.B. tropfender Wasserhahn, defekte Dichtung in der WC-
Spülung) finden. Rechtzeitiges Handeln vermeidet, dass kostbares Naturgut und auch 
Ihr Geld verloren geht. 
Übrigens …   Das Geld des Steuerzahlers geht verloren, wenn Sie zum Jahresende den 
Zählerstand nicht rechtzeitig melden! Leider sind es nach wie vor ~ 10 % der Was-
serabnehmer, die daran erinnert werden müssen, oft nicht nur einmal. Dieser „Ser-
vice“ kostet der Gebührenzahlergemeinschaft Geld. Denken Sie bitte daran - im Okto-
ber 2020 ist es wieder soweit! 

Die Rechnung 

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass mit dem Bescheid über die Abrechnung der 
Wassergebühren 2019 auch bereits der Gebührenabschlag für 2020, der am 30.06.2020 zur Zah-

lung fällig ist, festgesetzt wurde. Insbesondere diejenigen Gebührenpflichtigen, die der Gemein-
dekasse keine Einzugsermächtigung erteilt haben (Selbstzahler per Überweisung oder bar) 
machen wir dazu aufmerksam. Sie erhalten für den Abschlag 2020, fällig am 30.06.2020, 
keine weitere Zahlungsaufforderung.  

Bitte achten Sie im eigenen Interesse auf diesen Zahlungstermin! 
 

(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

 
 
 
Gemeinsam sind wir stärker … 
 
ist die Überzeugung der Städte Deggendorf und Plattling sowie der 
Gemeinden Otzing, Aholming, Moos und Stephansposching. In der 
Vereinbarung zur Interkommunalen Zusammenarbeit vom 12. Juni 
2015 (ILE Donau-Isar) hat man es sich zur Aufgabe gemacht, in ei-
nem gemeinsamen Entwicklungsprozess die nachhaltige Entwick-
lung durch geeignete Maßnahmen zu stärken und zu fördern. Die Ziele sind in Handlungsfeldern dargestellt. 
Diese Handlungsfelder und vieles mehr können Sie nachlesen auf der Internetseite 

www.ile-donau-isar.de 
Schauen Sie rein und holen sich Informationen über die gemeinsamen Aktivitäten, die auch Sie als Bürger/in der 
Gemeinde Stephansposching betreffen. 
 
(Verfasser: Wilhelm Fischl) 

http://www.ile-donau-isar.de/


 

 
 

 Praktisch und flexibel 

 Der Rufbus im Landkreis Deggendorf ist ab sofort noch flexibler. Das verbesserte Angebot mit neuen Li-
nien, zusätzlichen Fahrzeiten und die Möglichkeit die Zieladresse frei zu wählen, bringen den ÖPNV bis 
vor Ihre Haustüre. 

 Das Prinzip ist einfach 

 Man sucht sich im Fahrplan Uhrzeit, Start- und Zielhalt heraus, ruft in der Fahrwunschzentrale unter  
0991/280 930 95 an und kann zur entsprechenden Abfahrtszeit an der Haltestelle einsteigen. 

 Telefonische Anmeldung ist jeden Tag von 6.30 Uhr bis 21.00 Uhr möglich. 

 Anmeldeschluss 

 Mindestens 60 Minuten vor der gewünschten Abfahrt. Pro Fahrt können gleichzeitig bis zu 8 Personen 
mitfahren. 

 Die Fahrt kann auch online unter www.fahrtwunschzentrale.de angemeldet werden. 
 

 0991/280 930 95 
(Quelle: ÖPNV Deggendorf) 

 
 
 
Eine Neuigkeit … 
 
vom Informationsportal www.Dahoam-in-Niederbayern.de: 
Ab sofort haben Sie mit der Android Smartphone oder Tablet App 
„Dahoam in Niederbayern“ die Veranstaltungen aus Niederbayern 
immer im Blick. 

 
 
 

 
 
Hier der Download Link: www.Dahoam-in-Niederbayern.de/App 
Egal, ob Sie wissen möchten, was bei Ihnen am Ort oder über die Ortsgrenzen hinaus geboten ist. Mit der Um-
kreis-Suche ist es einfach, die passenden Veranstaltungen zu finden. Und sind Sie in Niederbayern unterwegs, 
können Sie sich via GPS-Suche, schnell und unkompliziert über die in Ihrer Nähe stattfindenden Veranstaltungen 
informieren und zusätzlich nach Kategorien filtern. Markieren Sie in der App interessante Veranstaltungen als 
Favorit, lassen Sie sich erinnern und anschließend direkt zur Veranstaltung hin lotsen. Und damit Sie Termine 
immer im Blick haben, können Sie diese mit einem Knopfdruck im Handy-Kalender speichern. Möchten Sie mehr 
über Niederbayern erfahren, dann besuchen Sie uns doch im Informationsportal www.Dahoam-in-Niederbay-
ern.de. 
FUNKTIONEN 
- Veranstaltungen niederbayernweit finden 
- Einfache Umkreis- oder GPS-Suche 
- Festlegen des Suchradius 
- Suchergebnisse anhand der Kategorie-Filter verfeinern 
- Veranstaltungen als Favoriten markieren 
- Sich an bevorstehende Veranstaltungen erinnern lassen 
- Direkt zu Veranstaltungen lotsen lassen 
- Termine in den Handy-Kalender speichern 
Im nächsten Entwicklungsschritt gibt es die App dann auch für iOS Geräte und es folgen weitere Inhalte von 
Dahoam in Niederbayern. Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der App. 
 
(Quelle: Info-Portal www.dahoam-in-niederbayern.de) 

 

 

http://www.fahrtwunschzentrale.de/
http://www.dahoam-in-niederbayern.de/
http://www.dahoam-in-niederbayern.de/
http://www.dahoam-in-niederbayern.de/


 

 
 
 

Auflösung Bilderrätsel … 
 
Ehemaliges Anwesen der Bäckerfamilie Franz und Maria Zwinger in Michaelsbuch um 1906. Das kleine Bild zeigt 
das Hochzeitspaar Zwinger, das am 10.06.1902 in Michaelsbuch geheiratet hat. Das Gebäude, ehemals Nummer 
1, steht heute noch in der Gamelbertstraße und trägt die Hausnummer 27. Aktuelle Besitzerin ist Frau Maria 
Strobl. Vorherige Besitzer des Anwesens, dessen Geschichte bis ca. 1800 zurückverfolgt werden kann, waren die 
Familien Patz, Scherzer, Schmidbauer, Hörmannsdorfer, Murrer, Wanisch, Loibl, Zwinger und Stumbeck. 
 (Foto: Gotthard u. Birgit Stumbeck, Michaelsbuch) 
 
(Archiv: Thomas Haug, Ortsheimatpfleger) 

 
Gesucht werden weiterhin: Ortsgeschichtliche Dokumente, Zeugnisse, Heimatbüchern, Festschriften aller Teil-
orte, Ansichtskarten, Sterbebilder und Fotos von ganz alt bis 1990. Bitte werfen Sie Nichts weg, alles könnte für 
das Archiv interessant sein. Sind Sie sich nicht sicher, packen Sie alles in eine Schachtel und bringen Sie es Thomas 
Haug im Urdorf, Benediktinerring 11 in Stephansposching vorbei. Fotos können vom Archivar eingescannt wer-
den. Bei Fragen bitte per Email oder Telefon unter  09935/903885 oder ithaug@web.de melden. Aber bitte 
haben Sie auch Geduld, denn Herr Haug bearbeitet diese Aufgabe ehrenamtlich in seiner „Freizeit“.  
 

mailto:ithaug@web.de


 

Zur Ordnung im kommunalen Friedhof Stephansposching … 
 
dürfen wir an Sie, liebe Friedhofbesucher, aus gegebenem An-
lass in Erinnerung rufen: 
In letzter Zeit konnte immer häufiger festgestellt werden, dass 
auf dem Friedhof Hunde mitgeführt wurden, bzw. der Fried-
hof mit dem eigenen Pkw befahren wurde. Das ist jedoch 
nicht gestattet. Hier ein Auszug aus unserer Satzung für den 
Friedhof Stephansposching: 
Der Friedhof ist tagsüber (von Tagesanbruch bis Einbruch der 
Dunkelheit) geöffnet. Verhalten Sie sich bitte ruhig und der 
Würde des Ortes entsprechend.  
Im Friedhof ist insbesondere untersagt: 

1. Tiere mitzuführen (ausgenommen Blindenhunde) 
2. die Wege mit Fahrzeugen aller Art, insbesondere mit Fahrrädern, zu befahren. Ausgenommen sind Kin-

derwagen, Kranken- und Behindertenfahrstühle sowie die von der Gemeinde zugelassenen Fahrzeuge 
3. ohne Genehmigung der Gemeinde Druckschriften zu verteilen, sonstige Waren aller Art feilzubieten o-

der anzupreisen, gewerbliche oder sonstige Leistungen anzubieten 
4. während einer Bestattung oder Trauerfeier störende Arbeiten in der Nähe zu verrichten 
5. zu rauchen 
6. Wege und Plätze zu verunreinigen 
7. der Örtlichkeit nicht entsprechende Gefäße (z. B. Konservendosen, Einmachgläser, Flaschen u.ä. Gegen-

stände) auf den Gräbern aufzustellen sowie solche Gefäße und Gießkannen zwischen den Gräbern zu 
hinterstellen. 

8. fremde Grabstätten ohne Erlaubnis der Gemeinde und ohne Zustimmung des Grabnutzungsberechtig-
ten für gewerbliche Zwecke zu filme und zu fotografieren 

Verwelkte Blumen und Kränze, ausgebrannte Grablaternen usw. sind vom Grabnutzungsberechtigten selbst zu 
entsorgen. 
Lichtbildaufnahmen von im Leichenhaus aufgebahrten Leichen bedürfen der Erlaubnis der Gemeinde und der 
Zustimmung desjenigen, der die Bestattung in Auftrag gegeben hat. 
Die Ausführung gewerblicher Tätigkeiten auf dem Friedhof ist vorher der Gemeinde Stephansposching anzumel-
den. 
Übrigens …  
für die aufgelassenen Grabstellen im Kirchen- und Leichenhausfriedhof bitten wir die Grab-
nachbarn sehr herzlich, dort in geeigneter Weise darauf zu achten, dass diese Stellen kein 
Schandfleck im Friedhof werden. 
 
(Verfasserin: Maria Fuchs) 

 
 
 
 

Wenn die Straßenlampe nicht brennt …  
 
kann das verschiedene Gründe haben, z.B. Lampe ausgebrannt, technischer De-
fekt etc.). 
Wenn Sie nachts unterwegs sind und eine dunkle Straßenlampe bemerken, mel-
den Sie es uns bitte unter Angabe der Brennstellennummer, die auf der Lampe 
angegeben ist. 
Unser Gemeindebauhof kümmert sich dann darum. Wenden Sie sich bitte an Frau Michaela Karbstein im Rathaus 
 09935/9500-14 oder per E-Mail an michaela.karbstein@stephansposching.de  
 
(Verfasserin: Michaela Karbstein) 

 
 

Die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes gibt es 
voraussichtlich im Juli 2020 

 
 
 

mailto:michaela.karbstein@stephansposching.de
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Wir gratulieren ...       
 

zum Geburtstag: 
Im Januar: Hildegard Svojka, Bergham 80 Jahre  
 Vera Gojowsky, Stephansposching 80 Jahre 
 Ernestine Duschl, Bergham 85 Jahre 
Im Februar: Johann Jungtäubl, Steinkirchen 80 Jahre 
 Karl Hirtreiter, Rottenmann 80 Jahre 
Im März: Anneliese Plenk, Stephansposching 80 Jahre 
 Gertrud Koch, Stephansposching 90 Jahre 
 Elisabeth Buchmiller, Freundorf-Süd 85 Jahre 
 Rosa Kremheller, Steinkirchen 85 Jahre 
Im April: Michael Abel, Stephansposching 80 Jahre 
 Mathilde Pfaffl, Uttenhofen 85 Jahre 
 Amalie Fleischer, Michaelsbuch 80 Jahre 
Im Mai: Xaver Krampfl, Steinfürth 85 Jahre 
 Josef Hof, Wischlburg 80 Jahre 
Im Juni: Adolf Baumgärtler, Loh 85 Jahre 
 Ilona Haumann, Stephansposching 85 Jahre 
 Maria Ernst, Uttenhofen 85 Jahre 
 Jakob Feldmeier, Uttenhofen 80 Jahre 
Im Juli: Helmut Schwitz, Bergham 85 Jahre 
 

zur Goldenen Hochzeit:  
Im Mai: Maria und Karl Hirtreiter, Rottenmann 
Im Juli: Theresia und Johann Ramsauer, Rottersdorf 
 

Zum 71. Hochzeitstag: 
Im Mai: Charlotte und Eligius Frammelsberger, Hettenkofen 
 

 Hinweis:   Liebe Leser, Sie haben`s bestimmt bemerkt: Es fehlt nun das genaue Jubiläumsdatum! Die „Da-

tenschutzgrundverordnung (DSGVO)“ erlaubt es uns nicht mehr, es anzugeben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
(Verfasserin: Petra Euringer) 
 
 

 



 

 
 

Organisatorisches aus dem Rathaus: 
 
Wir haben für die Besucher geöffnet: Wir sind für Sie telefonisch erreichbar: 
 09935/9500 - 0  oder  
Montag - Freitag         08.00 - 12.00 Uhr 09935/9500 -                           Durchwahl-Nr. für 
Donnerstag auch 14.00 - 17.30 Uhr --------------------------------------------------------------------- 
  Soziales 12  Mo – Fr  vorm. 
Zusätzlich nach vorheriger Vereinbarung Einwohner-/Passamt 13 
  Bauangelegenheiten 14 
  Gebühren 18   
Übliche Rathaus-Präsenzzeiten der Bürgermeisterin: Steuern 15  Mo, Mi, Do vorm. 
Montagnachmittag, Mittwochnachmittag, Gemeindekasse 16  Di, Mi, Fr 
Dienstagvormittag, Donnerstag ganztags. Anlagenbuchhaltung 21 
Bitte rufen Sie am besten an und vereinbaren Geschäftsleitung 11 
einen Termin.  Bürgermeisterin 10 
  Rathaus-Telefax 99 
  Gemeindebauhof 30 
Elektronische Adressen:  -- im Notfall 0160/90 14 85 07 
Homepage: www.stephansposching.de Kläranlage/Wasserwart 09935/583 
e-Mail: poststelle@stephansposching.de -- im Notfall 0171/97 21 990 

 

   Kleines Telefonbuch: 

 
Abwasser 09935/583  KiTa Michaelsbuch 09931/2934 
-- im Notfall 0171/97 21 990  Mehrzweckhalle 0162/710 08 04 
Bauhof 09935/9500-30 Musikschule 09931/708-35 
-- im Notfall 0160/90 14 85 07 Rathaus  09935/9500-0 
Behindertenbeauftragter Eggert 09935/355 -- Telefax 09935/9500-99 
FF-Geräteh. Stephansposching 09935/686 -- Sitzungssaal 09935/9500-20 
FF-Geräteh. Steinkirchen 09935/1244 -- Mehrzweckraum 09935/9500-24 
FF-Geräteh. Michaelsbuch 09931/8940800 Stromversorgung 0941/28003366 
Grundschule 09935/324 Volkshochschule 0991/32015-0 
-- Telefax 09935/90 39 49 Wasserversorgung 09935/583 
Jugendbeauftragter Wittenzellner 0175/9374043 -- im Notfall 0171/97 21 990 
Jugendbeauftr. Prommersberger 0151/11520074 Wertstoffhof 09935/903991  
KiTa Stephansposching 09935/390 

 

Öffnungszeiten im Wertstoffhof Stephansposching: 

 
Sommerzeit Winterzeit 
Donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstags 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstags   9.00 – 12.00 Uhr Samstags   9.00 – 12.00 Uhr 

 

Informieren Sie sich zum Ausbau der Donau und zur Verbesserung des Hoch-
wasserschutzes an der Donau zwischen Straubing und Vilshofen unter 

www.lebensader-donau.de  
 

Näheres über die Arbeitsgemeinschaft der Kommunen Deggendorf, Plattling, 
Aholming, Moos, Otzing und Stephansposching in der ILE Donau-Isar lesen Sie 

unter www.ile-donau-isar.de  
 

  

mailto:poststelle@stephansposching.de
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Veranstaltungskalender 2020 
 

05.01. So Mondscheinbuam, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
06.01. Mo ASV Stephansposching, Jahreshauptversammlung 
12.01. So KRK Loh-Wischlburg, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
17.01. Fr Pfarrgemeinderat Michaelsbuch, Gamelbertfest 
24.01. Fr Schützenverein Steinkirchen, Jahreshauptversammlung 
01.02. Sa EC Michaelsbuch, Kappenabend 
05.02. Mi Jagdgenossenschaftsversammlung Stephansposching mit Neuwahlen in Loh 
07.02. Fr SpVgg Stephansposching, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
09.02. So KiTas Stephansposching und Michaelsbuch, Kinderfasching 
14.02. Fr Grundschule Stephansposching, Schulfasching 
15.02. Sa SpVgg Stephansposching, Sportlerball 
22.02. Sa Sportkegelclub Loh-Wischlburg, Sportlerball 
24.02. Mo FF Steinkirchen, Faschingsball 
28.02. Fr Stammtisch Blaue Donau, Jahreshauptversammlung 
29.02. Sa FF Michaelsbuch, Jahreshauptversammlung 
04.03. Mi Obst- und Gartenbauverein Michaelsbuch, Jahreshauptversammlung 
06.03. Fr Obst- und Gartenbauverein Stephansposching, Jahreshauptversammlung 
07.03. Sa FF Loh-Wischlburg, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
08.03. So VdK Stephansposching, Jahreshauptversammlung 
13.03. Fr FF Stephansposching, Jahreshauptversammlung 
14.03. Sa FF Steinkirchen, Jahreshauptversammlung 
15.03. So Kommunalwahl 
18.03. Mi Frauenbund Stephansposching, Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
21.03. Sa KRK Stephansposching, Jahreshauptversammlung 
26.03. Do TC Michaelsbuch, Jahreshauptversammlung 
09.04. Do SpVgg Stephansposching, Schafkopfturnier 
10.04. Fr EC Michaelsbuch, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
18.04. Sa Obst- und Gartenbauverein Stephansposching, Pflanzenflohmarkt 
19.04. So Pfarreien Michaelsbuch und Stephansposching, Hl. Erstkommunion 
25.04. Sa KiTa Stephansposching, Sommerfest 
26.04. So Obst- und Gartenbauverein Michaelsbuch, Pflanzenflohmarkt 
30.04.-01.05. Do-Fr Dorfgemeinschaft Uttenhofen, Maifest  
03.05. So Dorfgemeinschaft und KiTa Michaelsbuch, Maifest 
  ASV Stephansposching, Anfischen 
09.05. Sa FF Loh-Wischlburg, Fußwallfahrt Bogenberg 
15.05. Fr FF Rottersdorf, 175-Jahre mit Bousching-Bash-Party 
16.-17.05. Sa-So FF Rottersdorf, 175-Jahre 
19.05. Di Sportkegelclub Stephansposching, Jahreshauptversammlung 
21.05. Do SPD Stephansposching, Stadlfest 
22.05. Fr FF Stephansposching, Ehrenabend und Fahrzeugweihe 
23.05. Sa Pfarrei Stephansposching, Wallfahrt Haindling 
24.05. So FF Stephansposching, Florianifest 
11.06. Do Pfarreien Michaelsbuch und Stephansposching, Fronleichnamsfest 
  TC Michaelsbuch, Schleiferlturnier mit Weißwurstfrühstück 
14.06. So Pfarrei Stephansposching, Fronleichnamsfest in Loh 
17.-20.06. Mi-Sa Stammtisch Blaue Donau, Sporttage 
20.06. Sa Obst- und Gartenbauverein Stephansposching, Jahresausflug 
21.06. So Pfarrgemeinderat Stephansposching, Herz-Jesu-Fest 
27.06. Sa FF Michaelsbuch, Gartenfest 
29.06. Mo Pfarrei Michaelsbuch, Wallfahrt Geiersberg 
02.07. Do Pfarrei Stephansposching, Wallfahrt Geiersberg 
03.07. Fr EC Michaelsbuch, Gemeindemeisterschaft 
03.-05.07. Fr-So SpVgg Stephansposching, Sportfest 
10.07. Fr Grundschule Stephansposching, Sommerfest 
  EC Michaelsbuch, Gemeindemeisterschaft 
11.07. Sa KRK Loh-Wischlburg, Gartenfest 
12.07. So ASV Stephansposching, Fischerfest 
18.07. Sa TC Michaelsbuch, Sommernachtsfest 
19.07. So Schützenverein Steinkirchen, Gartenfest und Patrozinium Steinkirchen 
25.07. Sa KRK Stephansposching, Jahrtag 

http://www.kalenderpedia.de/


 

Arbeitsstellen in der Gemeinde 
 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Gemeindeboten/in  

(m/w/d) zum Austragen von Schriftmaterial (z.B. Austragen des Ge-

meindeblattes im Juni und zum Neujahr, Wahlbenachrichtigungs-

karten, sonstigen Massendrucksachen). 

 Arbeitseinsatz nach Bedarf 

 

Wir erwarten Freude an der körperlichen Bewegung und die gesundheitlichen Vo-

raussetzungen zum Arbeitseinsatz unter freiem Himmel und unter 

Witterungseinflüssen; Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit; 

   

Wir bieten tarifliche Bezahlung nach dem TVöD 

  

 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 

 bis spätestens 31.01.2020 bei der Gemeinde Stephansposching, 

Deggendorfer Str. 6. 

 Persönliche Vorstellung nur nach Aufforderung. 

  Rückfragen unter  09935/9500-11, Wilhelm Fischl; 

 wilhelm.fischl@stephansposching.de  

   
 GEMEINDE STEPHANSPOSCHING 
 im Dezember 2019 

 

 

 

Wir suchen zum 1. September 2020 eine/n Schulbusfahrer/in  (m/w/d) 

 für den gemeindeeigenen Kleinbus zur schultäglichen Beförderung 

der Grundschulkinder. 

 Schultägliche Arbeitszeit i.d.R. von 7.00 – 8.30 Uhr und von 11.00 

Uhr – 14.00 Uhr im 14tägigen Rhythmus (durchschnittliche Wochen-

arbeitszeit: 12,5 Stunden). 

 

Wir erwarten die Fahrerlaubnis der Klasse DE bzw. die Bereitschaft, diese Fahr-

erlaubnis bis zum Beschäftigungsbeginn zu erwerben. Details zum 

Führerscheinerwerb und zur Kostentragung werden gerne persön-

lich besprochen; 

   

Wir bieten tarifliche Bezahlung nach dem TVöD, Zusatzversorgung. 

  

 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 

 bis spätestens 31.01.2020 bei der Gemeinde Stephansposching, 

Deggendorfer Str. 6. 

 Persönliche Vorstellung nur nach Aufforderung. 

  Rückfragen unter  09935/9500-11, Wilhelm Fischl; 

 wilhelm.fischl@stephansposching.de  

   
 GEMEINDE STEPHANSPOSCHING 
 im Dezember 2019 
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